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 AUSSCHREIBUNG
10. Landesmeisterschaften der Bambinis 2022

in Norderstedt

am 20.11.2022

Die Ausschreibung und Durchführung erfolgt auf der Grundlage des Regelwerkes für
Meisterschaften und Wettkämpfe im Rettungssport (Stand 01.01.2020) und der
Anweisung für das Kampfrichterwesen, herausgegeben von der DLRG 7.
Überarbeitete Auflage 2020.

Die DLRG-Jugend Schleswig-Holstein ist öffentlich anerkannter Träger der freien Jugendhilfe und Mitglied im
Landesjugendring Schleswig-Holstein e.V.



Veranstalter: Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft
Landesverband Schleswig-Holstein e.V.
DLRG-Jugend - AK Rettungssport

Ausrichter: DLRG Norderstedt e.V.
mit der DLRG-Jugend - AK Rettungssport

Verantwortliche Leiter: Claas H. Schlie AK Rettungssport
Alexander Witt AK Rettungssport

Ort: Arriba Schul- und Vereinsbad, Wiesenstraße 50, 22850
Norderstedt.
Die Halle ist sehr klein, deswegen haben Zuschauer/Eltern
leider keinen Zutritt.
Parken bitte ausschließlich am Arriba-Erlebnisbad (Am
Hallenbad).

Wettkampfbedingungen: Beckengröße 25 m
Bahnen 4
Wassertemperatur ca. 25 C
Wassertiefe 1,80m – 1,36 m

Termin: Sonntag, 20.11.2022
Einlass: 09.00 Uhr
Erster Start: 9:45
Ende: ca. 14.00 Uhr

Die Wettkampffolge wird nach dem Meldeschluss bekannt
gegeben.
Zeitangaben können sich noch verändern.
Die Siegerehrungen finden nach der Veranstaltung statt.

Meldung: Es kann nur mit der anhängenden Meldedatei gemeldet
werden.

Meldeschluss: 11.11.2022 24:00 Uhr (Maileingang)

Meldeanschrift: Die Meldung ist ausschließlich per E-Mail an folgende Adresse
zu richten:

BambiniLM@sh.dlrg-jugend.de

Unterlagen: Die Meldung muss folgende Unterlagen umfassen:
Meldeunterlagen Bambinis
Meldeblatt für Kampfrichter Bambinis
Verbindliche Meldung Bambinis
Meldeblatt Mannschaftsmeisterschaften Bambinis

Die Unterlagen sind auch auf der Internetseite der DLRG
Jugend Schleswig-Holstein unter dem Bereich Rettungssport.
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Altersklasseneinteilung
Es werden Wettkämpfe in folgenden Altersklassen ausgeschrieben

Altersklasse 6 Geburtsjahr 2016
Altersklasse 7 Geburtsjahr 2015
Altersklasse 8 Geburtsjahr 2014
Altersklasse 9 Geburtsjahr 2013

Disziplinen

Altersklasse 6
25m Hindernisschwimmen
25m Freistil mit Flossen + Gurtretter
25m (Freistil) Beine mit Brett

Altersklasse 7
25m Hindernisschwimmen
25m Freistil mit Flossen + Gurtretter
25m (Freistil) Beine mit Brett

Altersklasse 8
50m Hindernisschwimmen
50m Freistil mit Flossen + Gurtretter
25m Kraul-Beine mit Brett

Altersklasse 9
50m Hindernisschwimmen
50m Freistil mit Flossen + Gurtretter
25m Kraul-Beine mit Brett

Staffeldisziplinen

4 x 25m Rettungsstaffel
Zwei Schwimmer der AK 6 und/oder 7 und zwei Schwimmer der AK 8 und/oder 9.
Die Zuordnung der Schwimmer zu den Disziplinen ist frei wählbar.

2 x 25m Gurtretterstaffel AK 6/7
1. 25m Freistil mit Flossen
2. 25m Gurtretterschwimmen mit Flossen

2 x 50m Gurtretterstaffel AK 8/9
1. 10m tauchen mit Flossen, danach 40m Freistil mit Flossen
2. 50m Gurtretterschwimmen mit Flossen und Opfer (1. Schwimmer als Opfer)
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Disziplinbeschreibungen

25m Hindernisschwimmen AK 6 und AK 7
Die Teilnehmer starten vom Startblock oder Beckenrand. Bei 12,5m ist eine Leine über
das Becken gelegt. Nach dem Startsignal legt der Rettungssportler die
vorgeschriebene Strecke in Freistil zurück und untertaucht die Leinen. Er muss dabei
nach dem Start vor und hinter der Leine mindestens einmal mit dem Kopf die
Wasseroberfläche durchbrechen. Beim Untertauchen der Leinen ist ein Abstoßen vom
Beckenboden erlaubt. Überschwimmt der Rettungssportler die Leine, schwimmt er
jedoch über oder unter der Leine wieder zurück und untertaucht sie dann, kann er die
Wettkampfdisziplin ohne Ahndung des Verstoßes fortsetzen. Ein Anheben der Leine
wird mit Strafpunkten geahndet.

50m Hindernisschwimmen  AK 8 und AK 9
Die Teilnehmer starten vom Startblock. Bei 12,5m ist eine Leine über das Becken
gelegt. Nach dem Startsignal legt der Rettungssportler die vorgeschriebene Strecke in
Freistil zurück und untertaucht die Leinen. Er muss dabei nach dem Start vor und
hinter jeder Leine mindestens einmal mit dem Kopf die Wasseroberfläche
durchbrechen. Beim Untertauchen der Leinen ist ein Abstoßen vom Beckenboden
erlaubt. Überschwimmt der Rettungssportler eine Leine, schwimmt er jedoch über
oder unter der Leine wieder zurück und untertaucht es dann, kann er die
Wettkampfdisziplin ohne Ahndung des Verstoßes fortsetzen. Ein Anheben der Leine
wird mit Strafpunkten geahndet.

25m Freistilbeine mit Brett AK 6 und AK 7
Der Start erfolgt aus dem Wasser. Eine Hand berührt den Beckenrand/Startblock, eine
Hand hält das Brett. Nach dem Startsignal wird die Hand vom Beckenrand/Startblock
gelöst und der Rettungssportler ergreift unverzüglich mit beiden Händen das Brett. Bis
zum Anschlag müssen beide Hände ständig Kontakt zum Brett haben. Die Teilnehmer
schwimmen 25m Freistilbeine. Die Schwimmlage (Bauchlage, Rückenlage) ist frei
wählbar.  Fortbewegt werden darf sich nur durch die Arbeit der Beine. Die Arme dürfen
nicht genutzt werden. Als Anschlag gilt die Berührung des Brettes an der Wand.

25m Kraulbeine mit Brett AK 8 und AK 9
Der Start erfolgt aus dem Wasser. Eine Hand berührt den Beckenrand/Startblock, eine
Hand hält das Brett. Nach dem Startsignal wird die Hand vom Beckenrand/Startblock
gelöst und der Rettungssportler ergreift unverzüglich mit beiden Händen das Brett. Bis
zum Anschlag müssen beide Hände ständig Kontakt zum Brett haben. Die Teilnehmer
schwimmen 25m Kraulbeine (Wechselbeinschlag in Bauchlage). Fortbewegt werden
darf sich nur durch die Arbeit der Beine. Die Arme dürfen nicht genutzt werden. Als
Anschlag gilt die Berührung des Brettes an der Wand.

25m Gurtretterschwimmen mit Flossen AK 6 und AK 7
Die Teilnehmer starten vom Startblock oder Beckenrand.
Die Teilnehmer tragen dabei Flossen. Es dürfen keine Flossen mit Gfk Blatt verwendet
werden. Ebenso darf die Flosse eine maximale Länge von 50cm und eine maximale
Breite von 20 cm nicht überschreiten. Teilnehmern, die mit zu festen Flossen starten
wollen, wird der Start untersagt.
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Der Rettungssportler legt den Gurt des Gurtretters über eine Schulter an. Er muss für
eine sichere und korrekte Position des Gurtretters sorgen und sicherstellen, dass
während des Starts kein Teil des Gurtretters in eine benachbarte Bahn ragt. Nach dem
Startsignal schwimmt der Rettungssportler die zurückzulegende Strecke in Freistil mit
Flossen und Gurtretter. Hierbei darf die Leine zwischen Gurt und Auftriebskörper
verkürzt sein; es muss ein ständiger Kontakt zum Gurtretter bestehen. Nach dem Start
ist auch ein Drehen in Rückenlage erlaubt.

50m Gurtretterschwimmen mit Flossen AK 8 und AK 9
Die Teilnehmer starten vom Startblock. Die Teilnehmer tragen dabei Flossen. Es
dürfen keine Flossen mit Gfk Blatt verwendet werden. Ebenso darf die Flosse eine
maximale Länge von 50cm und eine maximale Breite von 20 cm nicht überschreiten.
Teilnehmern, die mit zu festen Flossen starten wollen, wird der Start untersagt.
Der Rettungssportler legt den Gurt des Gurtretters über eine Schulter an. Er muss für
eine sichere und korrekte Position des Gurtretters sorgen und sicherstellen, dass
während des Starts kein Teil des Gurtretters in eine benachbarte Bahn ragt. Nach dem
Startsignal schwimmt der Rettungssportler 50m in Freistil mit Flossen und Gurtretter.
Hierbei darf die Leine zwischen Gurt und Auftriebskörper verkürzt sein; es muss ein
ständiger Kontakt zum Gurtretter bestehen.

Rettungsstaffel:
Die Teilnehmer starten vom Block oder Beckenrand.
Es schwimmen jeweils 2 Schwimmer aus der AK 6 und/oder 7 und 2 Schwimmer aus
der AK 8 und/oder 9.
Es darf frei entschieden werden, welche Teilstrecke der Schwimmer absolviert. Die
Teilstrecken werden in folgender Reihenfolge geschwommen.
1. Rettungssportler 25m Flossen
2. Rettungssportler 25m Freistil
3. Rettungssportler 25m RLB ohne Armtätigkeit mit Flossen
4. Rettungssportler 25m RLB ohne Armtätigkeit

Gurtretterstaffel AK 6/7
Die Teilnehmer starten vom Startblock oder Beckenrand.
Der 1. Rettungssportler schwimmt 25m in Freistil mit Flossen. Der 2. Rettungssportler
trägt Flossen, legt den Gurt des Gurtretters über eine Schulter an und wartet im
Wasser mit einer Hand am Beckenrand/Startblock auf den Anschlag des 1.
Rettungssportlers. Nach dem Anschlag legt er 25m in Freistil mit Gurtretter und
Flossen zurück.

Gurtretterstaffel AK 8/9
Die Teilnehmer starten vom Startblock.
Der 1. Rettungssportler taucht zunächst 10 m mit Flossen und legt die restlichen 40 m
in Freistil mit Flossen zurück. Der 2. Rettungssportler trägt Flossen, legt den Gurt des
Gurtretters über eine Schulter an und wartet im Wasser mit einer Hand am
Beckenrand/Startblock auf den Anschlag des 1. Rettungssportlers. Nach dem
Anschlag legt er 50 m in Freistil zurück. Der 1. Rettungssportler ergreift innerhalb
eines 5-m-Aufnahmebereiches den Auftriebskörper. Beim Verlassen dieses Bereiches
muss der Kontakt zum Auftriebskörper mit beiden Händen hergestellt sein (die Hände
des 2. Rettungssportlers dienen als Orientierung), dieser Kontakt muss bis zum
Anschlag bestehen bleiben. Beim Wechsel darf der 1. Sportler sich von der
Beckenwand abstoßen. Der 2. Rettungssportler zieht den Verunglückten mit dem
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Gurtretter ins Ziel. Der 1. Rettungssportler darf sich bei der Wende auf den
Beckenboden stellen und sich anschließend davon abstoßen. Kein Rettungssportler
darf während der Schwimmdisziplin auf dem Boden laufen oder hüpfen. Eine Mithilfe
des Verunglückten durch Beinbewegung ist erlaubt, dabei darf der 1. Rettungssportler
den 2. Rettungssportlers nicht überholen (die Köpfe der Sportler dienen als
Orientierung). Im 5m-Wendebereich findet diese Regel keine Anwendung. Beim
Anschlag mit Gurtretter und Verunglücktem reicht der Anschlag des Retters.
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Teilnahmeberechtigung

Alle Teilnehmer müssen Mitglied in einer DLRG Gliederung in Schleswig Holstein sein.

Allgemeines zu den Regeln

Die Bambini LM wird in Anlehnung an das Regelwerk der DLRG geschwommen.
Da es sich um einen kindgerechten Wettkampf handelt, werden keine
Disqualifikationen ausgesprochen.
Die Kampfrichter entscheiden je nach Schwere des Verstoßes über eine Punktstrafe.

Kampfrichter

Jede meldende Gliederung verpflichtet sich nach den folgenden Kriterien Kampfrichter (KR)
zu stellen:

pro angefangene 5 Einzelteilnehmer 1 KR

Die Gliederung meldet Kampfrichter mit gültigem Ausweis und unterschiedlichen
Ausbildungsstufen, wobei die Kampfrichter nicht Mitglied der meldenden Gliederung sein
müssen.
Alle KampfrichterInnen haben Schreibutensilien und ein gelbes T-Shirt (kein weiß)
mitzubringen.

Startgebühr

7,50 € pro Teilnehmer zahlbar vor Ort pro Gliederung in bar gegen Quittung

Urkunden

Werden als PDF online zur Verfügung gestellt.

Allgemeine Bestimmungen

1. Bei zu vielen Meldungen behält sich der Veranstalter vor, die Teilnehmerzahl zu
begrenzen. Die zur Verfügung stehenden Startplätze werden dann
entsprechend auf die meldenden Gliederungen verteilt.

2. Die Namen der Mannschaftsteilnehmer sind dem Veranstalter bis zum
11.11.2022 per Mail mitzuteilen (Mannschaftsmeldebogen Bambinis).

3. Die Gurtretter (mit vier Ösen) und Bretter werden vom Veranstalter gestellt. Sollten
weitere benötigt werden, werden die teilnehmenden Gliederungen darüber informiert
und müssen von diesen dann zur Verfügung gestellt werden.

4. Nachmeldungen werden nicht zugelassen.

5. Der Veranstalter behält sich Änderungen in der Durchführung und Ausrichtung
vor.
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Öffentlichkeitsarbeit und Datenschutz
Wir weisen alle Teilnehmer darauf hin, dass während des Wettkampfes Foto- und
Filmaufnahmen angefertigt werden. Diese Aufnahmen dienen der Darstellung der
DLRG in den Medien. Ihre Veröffentlichung bedarf daher im Regelfall keiner
zusätzlichen Einwilligung der fotografierten Personen. Die durch die DLRG
beauftragten Fotografen/Kamerateams tragen darüber hinaus dafür Sorge, dass die
Persönlichkeitsrechte der fotografierten Personen gewahrt bleiben, das
Öffentlichkeits-Team der DLRG wird darauf auch bei anderen Medienvertretern achten.
Die DLRG behält sich vor, in ihrem Auftrag angefertigte Bilder und Filmaufnahmen für
verbandsinterne Zwecke (bspw. Darstellung des Rettungssports in der Öffentlichkeit
allgemein, Verwendung in Informations- und Lehrmaterialien, Plakate, usw.) weiter zu
verwenden. Für darüberhinausgehende Anwendungen, insbesondere kommerzieller
Art, wird die DLRG sich im Einzelfall mit der jeweils fotografierten Person in Verbindung
setzen, sofern dies im Rahmen der §22 und §23 KunstUrhG notwendig ist. Mit der
Anmeldung erklären sich die Teilnehmer damit einverstanden.

Die in der Anmeldung angegebenen personenbezogenen Daten, insbesondere Name,
Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Geburtsdatum und Gliederung werden
ausschließlich zum Zwecke der Bearbeitung der Anmeldung und der Durchführung des
Wettkampfes erhoben. Die Leistungsergebnisse werden gespeichert und im Internet
veröffentlicht. Die Datenverarbeitung erfolgt durch die Geschäftsstelle der
DLRG-Jugend S-H, Berliner Straße 64, 24340 Eckernförde, Tel.: 04351 - 71 77-0 ,
E-Mail: lv@sh.dlrg.de Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b
der Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates zum Schutz natürlicher
Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien Datenverkehr
und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (DatenschutzgrundVerordnung (DS-GVO))
Wir geben Ihre Daten nicht an Dritte im Sinne von Art. 4 Nr. 10 DS-GVO weiter. Die
DLRG stellt durch geeignete technische und organisatorische Maßnahmen sicher, dass
ein Zugriff auf diese Daten nur durch befugtes Personal möglich ist. Die Daten werden
für die Dauer von 30 Jahren gespeichert. Der Datenübermittlung kann jederzeit mit
Wirkung für die Zukunft widersprochen werden. In diesem Fall werden die Daten
gelöscht. Eine Teilnahme am Wettkampf ist dann nicht mehr möglich. 6 von 6
Meldungen können nur entgegengenommen werden, wenn das entsprechende
Formular (Anlage 2) durch den Verantwortlichen für die Meldung unterschrieben
vorliegt. Alle notwendigen Unterlagen zur Meldung, Informationen zur Veranstaltung
sowie das Meldeergebnis werden per Mail verschickt und im Internet auf der Seite der
DLRG Jugend Schleswig-Holstein veröffentlicht.

Mit sportlichen Grüßen

gez. gez.
Alexander Witt Claas H. Schlie
Veranstaltungsleitung Ressortleiter AK Rettungssport
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